
42. Jahrgang – Nr. 37 – erscheint wöchentlich       Freitag, 17. September 2021      Stadt Aulendorf



2 Aulendorf AktuellFreitag, 17. September 2021

Impressum: „aulendorf aktuell“
Herausgeber: Stadtverwaltung Aulendorf, Hauptstraße 35, Schloss, Fax: 07525/934-103, Internet: www.aulendorf.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: BM Burth, Rathaus, Schloss, Tel. 07525/934-100, Abonnement: € 19,50 (jährlich), 
Auflage: 1.850 Exemplare, Anzeigenpreise: 1-sp./45 mm, s/w = € 0,50 / farbig = € 0,70 Kündigung: jeweils zum Rechnungsjahr: 1. April
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88326 Aulendorf, Tel. 07525/522
Anzeigenannahme, Abonnenten Druck u. Verlag: Druckerei Marquart GmbH, Fax 07525/547, aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de

Redaktions- & Anzeigenschluss
Montag, 20. September 2021, 11.00 Uhr 

Redaktionelle Beiträge an aulendorf-aktuell
@aulendorf.de, Telefon 07525/934-107

Anzeigen bitte direkt an die Druckerei!
aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de

Redaktionelle Textbeiträge bitte in Textfor-
mat (z.B. word) senden und Bilder als se-
paraten Anhang (z.B. jpg-Datei) anhängen.
Bitte beachten Sie, dass zu spät einge-
hende Beiträge nicht mehr berücksichtigt
werden können.

Öffentliche Sitzungen
Dienstag, 21. September 2021
OR Tannhausen, Stadthalle

Dienstag, 21. September 2021
OR Zollenreute, DGH Zollenreute

Mittwoch, 22. September 2021
AUT, Stadthalle

Montag, 27. September 2021
GR, Stadthalle

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 18. September 2021
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen,

Hindenburgstr. 36, Tel. 07584/3552
Sonntag, 19. September 2021
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg,
Goetheplatz 1, Tel. 0751/23860

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437



• Das Tragen einer medizinischen Maske ist
Pflicht. Ausnahmen sind nur für Kinder bis
sechs Jahren, aus gesundheitlichen Grün-
den bei Vorlage eines ärztlichen Attests
oder aus einem sonstigen zwingenden
Grund zulässig. Für diesen Zeitraum darf
jedoch kein anderer Wähler im Wahlraum
anwesend sein.

• Die Händehygiene ist einzuhalten. Die Des-
infizierung der Hände ist vor Betreten des
Wahlraumes Pflicht. 

• Personen, die einer Absonderungspflicht
(„Quarantäne“) nach der CoronaVO
Absonderung unterliegen, haben keinen
Zutritt zum Wahllokal. 

• Die Wähler erhalten mit dem Stimmzettel
einen desinfizierten Kugelschreiber ausge-
händigt. Alternativ können Wähler/innen ih-
ren eigenen Stift mitbringen.

• Im Wahllokal dürften sich gleichzeitig nur
so viele Personen aufhalten, wie Wahlkabi-
nen vorhanden sind.

• Das Wahllokal wird regelmäßig gelüftet.
• Es wird eine Reserve an medizinischen

Masken vorgehalten werden, falls eine
Wählerin/ein Wähler seine Maske verges-
sen hat.

• Häufige Kontaktflächen (z.B. Handläufe an
Treppen, Tische in den Wahlkabinen) wer-
den regelmäßig mittels Wischdesinfektion
mit einem Flächendesinfektionsmittel des-
infiziert. 

Ordnungsamt

Widerspruch gegen die Über-
mittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können
sich Frauen und Männer, die Deutsche im
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten,
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehr
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Solda-
tengesetzes jährlich bis zum 31. März fol-
gende Daten zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden: Familiennamen, Vorna-
men und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der
Datenübermittlung zu widersprechen. Der
Widerspruch kann bei der Stadt Aulendorf,
Bürgerbüro, Ebene 3, Hauptstraße 35,
88326 Aulendorf eingelegt werden. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

Ordnungsamt

Erneuerung Bahnübergänge
Die DB Netz AG erneuert zwischen dem
20.09.2021 und dem 17.12.2021 insgesamt
fünf technische Bahnübergangs-Siche-
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schlussfähigkeit, Tagesordnung, Pro-
tokoll

2  Baugesuche
2.1    Umbau Windfang Getränkemarkt,

Aulendorf, Dekan-Hetzler-Str. 27,
Flst.Nr. 1685/9

2.2    Errichtung Garagenpark und Wohnbe-
bauung
Rugetsweiler, Bruckstraße,  Flst.Nr.
135/1, 135/2, 135/3, 135/5
Bauvoranfrage

2.3    Abbruch bestehendes Wohnhaus und
Neubau eines Zweifamilienhauses
Aulendorf, Steinenbacher Weg 8, Flst.
Nr. 1393/1

2.4    Umbau und Sanierung Wohn- und
Pflegezentrum Haus am Schloßplatz
Aulendorf, Schloßplatz 9, Flst.Nr. 8/1

2.5    Neubau Wohnhaus mit sechs Wohn-
einheiten und Einliegerwohnung 
Aulendorf, Riedweg 4, Flst. Nr. 1107
Bauvoranfrage, Antrag auf Befreiung

2.6    Neubau eines Wohnhauses mit drei
Wohneinheiten und Garagen
Aulendorf, Talstraße 1, Flst. Nr. 236/27

2.7    Errichtung von zwei Mehrfamilienhäu-
sern mit Tiefgarage
Aulendorf, Parkstraße 2 und 4, Flst. Nr.
826

2.8    Nachgenehmigung eines landwirt-
schaftlichen Geräteschuppens
Tannhausen, Eisenfurter Straße 63,
Flst. Nr. 87

2.9    Umnutzung des bisherigen Heu- und
Strohlagers im Dachraum zu Wohnung
Tannhausen, Eisenfurter Straße 63,
Flst. Nr. 87

2.10  Umbau und Sanierung eines Einfamili-
enhauses, Aufbau eines Zwerchgie-
bels und Dachgaube
Aulendorf, Zollenreuter Straße 23, Flst.
Nr. 282/19

2.11  Abbruch bestehendes Wohnhaus mit
Garge, Neubau Einfamilienhaus mit
Doppelgarage
Aulendorf, Löwenbreitestraße 17, Flst.
Nr. 2165

3       Vorstellung Energiebericht 2020
4       Winterdienst 2021/22 und Kostenfest-

stellung 2020/21
5       Verschiedenes
6       Anfragen

Hygienevorgaben bei der Bun-
destagswahl am 26.09.2021

Aufgrund der Corona-Pandemie gelten bei
der Bundestagswahl am Sonntag,
26.09.2021 in den Wahllokalen besondere
Hygienevorgaben, über die Sie nachfolgend
informiert werden.

Diese dienen dem Schutz der Wähler*innen
aber auch den Wahlhelfer*innen.

• Personen mit „Corona-Symptomen“ haben
keinen Zutritt zum Wahllokal. Typische
Symptome sind Fieber, Atemnot, Husten,
Geschmacks- oder Geruchsverlust.

• Der Mindestabstand von 1,5 m zu anderen
Personen ist einzuhalten.

Öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Tannhausen

am Dienstag, 21.09.2021, 20:00 Uhr
in der Stadthalle Aulendorf

Tagesordnung
1  Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2  Mitteilungen, Protokoll
3  Einwohnerfragestunde
4  Baugesuche
4.1 Neubau AbstellhalleTannweiler, Bethen-

täfeleweg 9, Flst. Nr. 16/2 und 16/4
4.2 Nachgenehmigung eines landwirtschaft-

lichen GeräteschuppensTannhausen, Ei-
senfurter Straße 63, Flst. Nr. 87

4.3 Umnutzung des bisherigen Heu- und
Strohlagers im Dachraum zu Wohnung
Tannhausen, Eisenfurter Straße 63, Flst.
Nr. 87

4.4 Kurzfristig eingereichte Baugesuche
5  Haushaltmittel für 2022
6  Verschiedenes

Sitzung des Ortschaftsrates
Zollenreute

am Dienstag, 21.09.2021, 20:00 Uhr
im Dorfstadel Zollenreute

Tagesordnung
1  Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2  Bekanntgaben, Mitteilungen, Protokoll
3  Einwohnerfragestunde
4  Verkehrslenkende Maßnahmen Rugets-

weiler
5  Spielplatz Tafelesch, Beratung über die

Ausführungsvariante
6  Ortseingang Tafeln, Vorstellung der Ge-

staltung, Festlegung der Standorte
7  Haushaltsansätze 2022
8  Baugesuche
8.1 Anbau einer Überdachung für KFZ-An-

hänger an bestehendes Wohnhaus, Au-
lendorf, Buchenweg 2, Flst.Nr.146/5 Ru-
getsweiler, Antrag auf Befreiung

8.2 Neubau einer Garage, Zollenreute, Es-
bach 21, Flst. Nr. 352, 352/2

8.3 Aufstockung Bürogebäude auf beste-
hende Carport-Anlage, Aulendorf, Es-
bach 4/1, Flst. Nr. 359, Bauvoranfrage

8.4 Errichtung Garagenpark und Wohnbe-
bauung, Rugetsweiler, Bruckstraße,
Flst. Nr. 135/1, 135/2, 135/3, 135/5, Bau-
voranfrage

8.5 Zeitnah eingereichte Baugesuche
9  Verschiedenes

Sitzung des Ausschusses für
Umwelt und Technik

am Mittwoch, 22.09.2021, 18:00 Uhr
in der Stadthalle

Tagesordnung
1  Begrüßung, Feststellung der Be-

Stadt informiert



„Haslanden“. 
Im Rahmen der Umbauten erhalten alle
Bahnübergänge neue, zeitgemäße Siche-
rungsanlagen bestehend aus Ruhelichtzei-
chen gelb/rot sowie sog. Halbschranken
(ausgenommen der Bahnübergang Tiergar-
ten, welcher wie im Bestand nur Lichtzei-
chen gelb/rot erhält). 
Bei den anstehenden Arbeiten handelt es
sich um den ersten Teil einer über einen län-
geren Zeitraum angelegten Gesamterneue-
rung. Wesentliche Anteile wie z. B. Straßen-
aufweitungen und sonstige
Regelwerksanpassungen, die v.a. Privat-
grund Dritter betreffen, werden erst in einem
zweiten Teil in einigen Jahren durchgeführt.
Grund dafür ist, dass für den zweiten Teil zu-
nächst ein umfangreiches Planfeststellungs-
verfahren durchgeführt werden muss.
Durch den jetzt stattfindenden Technik-
tausch wird die Verfügbarkeit der Anlagen
deutlich verbessert.
Im Zuge der Maßnahmen wird es teilweise
zu Straßensperrungen und/oder zum Einsatz
sog. mobiler Sicherungsanlagen (mit sys-
tembedingt längeren Schließzeiten ggü.
dem Normalablauf) kommen.

Bauamt

Einweihung der ersten
Schwätzles-Bank in Aulendorf
durch den Stadtseniorenrat

Vereinsamung in Aulendorf? Eingemauert
sein in Seniorenheimen? Das sind schmerz-
liche Gefühle, die in den letzten 18 Monaten
so manchen Aulendorfer quählten. Da hatte
der Landesseniorenrat die zündende Idee:
Drehen wir doch den Spieß einfach herum
und kennzeichnen einige öffentliche Sitz-
bänke als „Bänke, auf denen Personen sich
ein Schwätzle“ wünschen.
Der Stadtseniorenrat Aulendorf griff diesen
Gedanken auf, produzierte briefbogen-gro-
ße Schilder und montierte das erste - feier-
lich Sonntagfrüh, den 5. September - an eine
der Sitzbänke beim Bouleplatz nahe dem
Jugendzentrum. Unser Bürgermeister über-
nahm die Schirmherrschaft, und sein Stell-
vertreter, Herr Zimmermann, hielt eine kurze
Ansprache, die den Gedanken und Initiative
lobte und in die Bestrebungen der Stadt Au-
lendorfs einordnete. Frau Halder und Frau
Thoma zeigten ebenfalls, dass sie Freude an
unserer Initiative haben und lachten mit, als
„Meisterschütze“ Hartmut Holder mit dem
ersten Sektkorken in kühnem Bogen Rich-
tung Schloss salutierte. Dies war aber nur
der Startschuss zur Schwätzles-Bänke-Akti-
on des Stadtseniorenrats Aulendorf. Viel fri-
sche Luft und hoffentlich noch so mancher
Sonnentag, eine sehr hohe Impfquote und
gute Laune werden wir nutzen und viele wei-
tere Schwätzles-Bänke in Aulendorf und sei-
nen Teilorten als Anregung für Sie kenn-
zeichnen: Aufatmen und raus an die frische
Luft! Achten Sie doch auf weitere Ankündi-

gungen in den örtlichen Zeitungen oder fra-
gen sie nach den Ankündigungen auf der
Facebook-Seite des Stadtseniorenrats Au-
lendorf.
Ihr Stadtseniorenrat Aulendorf
Kontakt: stadtseniorenrat@aulendorf.de
(07525) 934-177

Schwätzlesbank am Bahnhof

Einweihung Schwätzlesbank mit H. Zimmer-
mann beim Bouleplatz

Aulendorf und Teilorte zeigen
Flagge für Demokratie

Ein freies und unabhängiges Wahlrecht und
damit Einfluss auf die politischen Geschicke
des eigenen Landes zu nehmen, ist für die
Deutschen mittlerweile selbstverständlich
geworden. Bis zum Leben in Rechtsstaat-
lichkeit und Demokratie war es aber ein lan-
ger und steiniger Weg. Demokratie ist ein
Privileg und ein Prozess, der weiter wachsen
muss, auch in Deutschland. Nach wie vor
gibt es immer noch viele Staaten auf dieser
Welt, in denen die Menschen teils unter Ein-
satz ihres Lebens für ihre Freiheit und das
Leben in einem demokratischen Staat
kämpfen müssen.
Ab 15. September, dem Internationalen
Welttag der Demokratie, zeigt Aulendorf ge-
meinsam mit den Ortschaften Blönried,
Tannhausen und Zollenreute wieder Flagge
für Gleichheit, Freiheit und politische Mitbe-
stimmung und gegen die weltweite Miss-
achtung von Menschenrechten und gegen
undemokratische Strukturen.
Die Fahne wurde von Katja Lackner, einer
Schülerin der Berufsfachschule Druck- und
Medientechnik an der Gewerblichen Schule
Ravensburg gestaltet und im Rahmen des
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ für
den Internationalen Welttag der Demokratie
zur Verfügung gestellt. Sie wird bundesweit
in den meisten Kommunen der vier Partner-
schaften für Demokratie Ravensburg, Wein-
garten, Leutkirch-Aichstetten-Aitrach und
des Landkreises zeitgleich zu sehen sein.
Mehr Informationen zum Bundesprogramm
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rungsanlagen an der Bahnstrecke Aulendorf
– Bad Waldsee. Im Einzelnen handelt es sich
um die Bahnübergänge „Feldweg nahe Tier-
garten“, „Röhren (K 8034)“, „Tannhausen
Kohlstattweg“, „Schlupfen (L 275)“ und

Die Stadt Aulendorf bietet ab dem
01.09.2022 einen Ausbildungsplatz für
eine/n

Verwaltungsfachangestellte
m/w/d

Fakten zu der Ausbildung:
• praktische Ausbildung in verschiedenen

Bereichen der Stadtverwaltung, u.a. in • •
den Bereichen Bauen, Finanzen, Perso-
nal und Bürgerbüro

• Blockunterricht an der Humpis-Schule in
Ravensburg

• Ausbildungsdauer: 3 Jahre, eine Verkür-
zung ist möglich

Ihre Vorzüge bei uns:
• Einbindung in ein tolles Team
• eine äußerst abwechslungsreiche Aus-

bildung
• Verantwortungsvolle Tätigkeiten
• Mitarbeit in interessanten Projekten
• eine Vergütung nach TVAöD
• ein betriebliches Gesundheitsmanage-

ment

Haben Sie:
• eine hohe Eigenmotivation und Zuver-

lässigkeit
• Freude am Lernen
• mindestens einen guten Realschulab-

schluss
• Bereitschaft und Interesse am Umgang

mit Gesetzen 
• Spaß am freundlichen Umgang mit Mit-

menschen
• eine gute schriftliche und mündliche

Ausdrucksfähigkeit

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen
und Lust auf eine solide Ausbildung mit
Zukunft haben, die Spaß macht, freuen
wir uns sehr auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit
Anschreiben, Lebenslauf, Kopien der letz-
ten beiden Schulzeugnisse sowie ggf. Ab-
schlusszeugnissen bis zum 15.10.2021 an
die Stadtverwaltung Aulendorf, Hauptstr.
35, Personalamt oder an bewerbung@au-
lendorf.de (nur pdf-Dateien). 
Für Fragen steht Ihnen Frau Nolte unter
Telefon: 07525/934-108 oder per E-Mail:
tanja.nolte@aulendorf.de, gerne zur Verfü-
gung.
Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne
Plastikhüllen, da keine Rücksendung er-
folgt. Nach Abschluss des Auswahlver-
fahrens werden alle Unterlagen vernichtet.
                                          www.aulendorf.de



sowie Fördermöglichkeiten für eigene Pro-
jekte und Initiativen finden Sie unter
www.demokratie-leben.de sowie
www.rv.de/demokratie-leben.

Ehrenamtliche Interviewer:in-
nen für die Befragung älterer

Menschen in Aulendorf 
gesucht!

Gut zuhause leben, auch bis ins hohe Alter –
das möchte Aulendorf seinen Bürger:innen
als Solidarische Gemeinde zukünftig ermög-
lichen und so den Herausforderungen des
demographischen Wandels begegnen. 
Zusammenleben in der Solidarischen Ge-
meinde: Das bedeutet einerseits die Ent-
wicklung einer generationenübergreifenden
Sorgekultur und andererseits die Strukturie-
rung und Vernetzung von Präventions- und
Hilfsangeboten vor Ort. 
Grundlage dafür ist die „Konzeption Solida-
rische Gemeinden im Landkreis Ravens-
burg“ der Caritas Bodensee-Oberschwaben
und des Katholischen Dekanats Allgäu-
Oberschwaben, die Aulendorf bei der Um-
setzung des Projektes begleiten.
Ein wichtiger Baustein zur bedarfsgerechten
Entwicklung der Solidarischen Gemeinde ist
die aktive Beteiligung der Bürger:innen vor
Ort. Als erster Schritt soll eine Befragung
von älteren Menschen ab 65 Jahren in Au-
lendorf durchgeführt werden. Die so gewon-
nenen Erkenntnisse über alltägliche Bedürf-
nisse von Senior:innen sollen neben anderen
Faktoren als Grundlage für weitere Schritte
und Maßnahmen dienen.
Für die Befragung älterer Menschen im Rah-
men der Solidarischen Gemeinde sind wir
auf der Suche nach ehrenamtlicher Unter-

stützung. Die Interviews sollen einzeln oder
im Tandem in einem persönlichen Gespräch
zuhause stattfinden.
• Sind Sie in Aulendorf oder den Teilorten

Tannhausen, Blönried oder Zollenreute
ortskundig? 

• Sind Sie kommunikativ, können schnell
Kontakt zu Menschen aufbauen und sensi-
ble Daten vertraulich behandeln?

• Haben Sie Zeit und Interesse im persönli-
chen Gespräch mit den
Interviewpartner:innen zu Hause einen Fra-
gebogen zum Thema „Älter werden in Soli-
darischen Gemeinde Aulendorf“ auszufül-
len?

Dann freuen wir uns, Sie kennenzulernen!
Es erwarten Sie eine umfassende Schulung
vor den Befragungen, die Vernetzung mit an-
deren Interviewer:innen und eine Aufwands-
entschädigung von 20 Euro pro geführtem
Interview.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis
30.09.2021 bei Frau Glaser, Koordinations-
stelle Solidarische Gemeinde, 07525 934-
113 bzw. cornelia.glaser@aulendorf.de.

Ehrenamt der Woche
Vereine, Institutionen und Organisationen
in Aulendorf stellen sich vor!
In unserer neuen, regelmäßigen Rubrik
möchten wir jede Woche einen Verein, eine
Institution oder Organisation und seine/ihre
ehrenamtliche Arbeit in Aulendorf vorstellen.
Falls Sie Interesse an einer ehrenamtlichen
Tätigkeit haben, melden Sie sich gerne bei
der angegebenen Kontaktadresse!

Steege-Freunde e.V.
Unser Steeger See freut sich

über neue Freunde! 
Durch seinen familienfreundlichen Wohlfühl-
Charakter erfreut sich das idyllische Kleinod
Steeger See seit den 1930-er Jahren Gene-
rationen von Nah & Fern als ihre Sommer-
Oase. 
Der Förderverein Steege-Freunde e.V. hat
es sich zum Ziel gesetzt, das Naturstrand-
bad für alle Altersgruppen zu erhalten. Zu
diesem Zweck unterstützen wir selbstlos die
Stadt Aulendorf als Betreiber bei der Erhal-
tung des Naturstrandbades Steeger See
und helfen mit, die Attraktivität des Bades
durch das Bereitstellen vielfältiger Möglich-
keiten für Spiel & Spaß zu steigern. 
Die Steege-Freunde setzen sich zudem für

Netzwerk Ehrenamt

die Förderung des Natur- und Umweltschut-
zes, Nachhaltigkeit, Entspannungs-, Sport
und Freizeitangebote ein. Das dazu erforder-
liche Geld wird durch Mitgliedsbeiträge,
Sponsoring, Veranstaltungen und ehrenamt-
liche Mithilfe erwirtschaftet. Dadurch ist es
uns seit unserer Gründung im Sommer 2010
gemeinsam gelungen, in Zeiten städtischer
finanzieller Not, 6- Jahre den Abmangel des
Bades zu tragen, durch großzügiges Spon-
soring den ehemaligen Pressepavillon der
Bundesgartenschau Stuttgart zu kaufen und
mit freiwilligen Helfern grundlegend zu reno-
vieren. Des Weiteren trugen die Renovie-
rungsmaßnahmen dazu bei, den Gastrono-
miebetrieb zu erhalten und zu verbessern. 
Nach dem beliebten Wasser-Sand-Spiel-
platz und der Abdeckung der Flöße, sind
auch in diesem Frühjahr mit dem neuem Au-
ßenanstrich und der beschatteten Außenter-
rasse neue Highlights geschaffen worden.
Werden auch Sie Mitglied im Förderverein
Steege-Freunde e.V. und unterstützen uns
bei den kommenden Vorhaben und Festen!

Kontakt:
Vorsitzender: Hartmut Sczech
info@steege-freunde.de

Gemeinsames Singen
im Hofgarten-Treff

Der Familientreff im Hofgarten-Treff hat am
Freitag, 03.September am frühen Abend zu
einem gemeinsamen Singen eingeladen.
Kristina Stary hat als erfahrene Chorleiterin
für den Abend eine bunte Auswahl an inter-
nationalen Liedern ausgesucht, bei denen es
um Frieden und um die Schöpfung Gottes
ging. Die Sänger und Sängerinnen haben
Lieder aus Südafrika, Mexiko, Hawai, aus

Hofgarten-Treff
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dem englischen Sprachraum, Deutschland
und ein arabisches Lied gesungen. Kristina
Stary hat das Singen mit Gitarre und Key-
board begleitet. Der Rhythmus wurde von
Ralf Fricker aus Unterurbach mit seinen Per-
cussions begleitet. 
Die Veranstaltung hat mit einer kleinen Teil-
nehmerzahl begonnen. Im Laufe der Veran-
staltung wurden durch die schönen Klänge
im Hofgarten weitere Personen angelockt
und konnten sich noch dazu gesellen. 
Alle Teilnehmer haben das gemeinsame Sin-
gen als sehr wohltuend empfunden, das lag
zum einen an der Auswahl der Lieder aber
auch daran, dass gemeinsam gesungen
werden konnte. Das Ziel der Veranstaltung
war es, Menschen unterschiedlicher Kultu-
ren beim Singen in Verbindung zu bringen.
Die Veranstaltung war von der Bundesförde-
rung „Demokratie leben!“ unterstützt.

Es finden wieder kreative
Kindertanzkurse statt.

Ab Mittwoch, den 22.09.2021 finden für
Kinder zwischen 6 und 10 Jahren wieder
kreative Kindertanzkurse statt. Die Kinder
haben die Möglichkeit, sich auf spielerische
Art tänzerisch und kreativ zu bewegen. Teil-
nahme von jüngeren oder älteren Kindern ist
nach Absprache möglich. Das kreative Kin-
dertanzen richtet sich an Mädchen, Jungs
und „besondere Kinder“. Alle Kinder sind
herzlich willkommen.
Mindestteilnehmerzahl 3 Kinder, maximal 8
Kinder
Der Kurs findet im 10er- Block zu 80 € statt.
Immer mittwochs von 15.45 – 16.30 Uhr au-
ßer in den Ferien und Feiertags.Rutschfeste
Socken oder Tanzschuhe, sowie etwas zu
Trinken sind mitzubringen.
Mehr Informationen und Anmeldung bei Ant-
je Preuß, Ausdrucks- und Tanzpädagogin
unter 07525/9459900
info@meintanzbereich.de
www.meintanzbereich.de
Neu auf Instagram : www.instagram.com/fu-
ehle_tanze_lebe
Termin für das Freie Tanzen ist der
13.10.2021.

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Katrin Ehrhartsmann und Florian Pirmin Sau-
ter, Überlingen

Gottesdienste St. Martin 
Samstag, 18. September 2021 
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Ministranten-
Aufnahme

Sonntag, 19. September 2021 
09.00 Uhr Hl. Messe
11.00 Uhr Hl. Messe 

Infoabend zur Firmvorbereitung
Liebe Jugendliche, liebe Eltern, trotz der vie-
len Einschränkungen in der Pandemiezeit
möchten wir die Firmvorbereitung unter Ein-
haltung der hygienischen Maßnahmen er-
möglichen. Wir möchten unser geplantes Vor-
bereitungsprogramm in einem Infoabend am
Freitag, 24. September um 20.00 Uhr in der
Pfarrkirche vorstellen. Dazu sind alle Jugend-
lichen der (neuen) 9. Klasse mit einem Beglei-
ter /Erziehungsberechtigter eingeladen.

Gottesdienste 
Thomasgemeinde

Sonntag, 19. September 2021
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Jörg
Weag in der Thomaskirche
Orgel: Gerlinde Rief-Siegle

Kirchen

Standesamt

dem Ehepaar 
Erika Elfriede Annemarie 

und Günter Fleck 
zur Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren 
herzlich

Gottesdienste 
Neuapostolische Kirche 

Sonntags um 9.30 Uhr 
Donnerstags um 20.00 Uhr

Die Gottesdienste in Bad Saulgau finden in
unserer Kirche in der Kramerstr. 12 statt!
(Parkmöglichkeit auch auf dem Friedhofs-
Parkplatz). Zu allen Gottesdiensten sind Sie
herzlich willkommen!
Aufgrund der Corona-Pandemie bitten wir
um Voranmeldung beim Vorsteher Christian
Föll, Tel. 07524-9939943.
Infos: www.nak-sued.de oder www.nak.org

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstatt-Zentrum
Sonntag, 10.00 Uhr 
Jeden 1. Freitag (Herz Jesu Freitag), 
19.00 Uhr
Die Eucharistiefeiern finden im Haus statt,
bei schönem Wetter eventuell vor der 
Kapelle
Anmeldung jeweils erforderlich 
Tel. 0176/20985970

Beichtgelegenheit
Jeden 1. Freitag, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Anmeldung erforderlich Tel. 0176/20985970
Weiter gibt es das Angebot – „Ich hör dir zu
– Gespräch, Gebet, Seelsorge“ (weitere In-
formation im Schönstatt-Zentrum 
07525 – 92340
Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag: 8.00 – 9.30 Uhr (während der
Schulzeit)
Stille Anbetung: 

Montag 12.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag 9.30 Uhr – 21.00 Uhr

Mittwoch 11.00 Uhr – 22.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr – 24.00 Uhr

Freitag 10.00 Uhr bis Sonntag 20.00 Uhr
durchgehend

Bündnisfeier mit Verbrennen der Krugpost
An jedem 18. des Mon. 19.00 Uhr 
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druck verleihen. Der Posaunenchor unter-
streicht musikalisch die Gedanken.
Doch nicht nur an die Gründungszeit und die
seitherige Friedensphase wird erinnert, son-
dern ebenso an das friedvolle und respekt-
volle Zusammenleben der verschiedenen
Menschen in Aulendorf heute. Auch Bahn-
hofsmissionen waren und sind stets offen für
alle Menschen, egal welcher Herkunft, Reli-
gion, Orientierung. So soll auch dieser Ge-
danke beim Friedensfest seinen Ausdruck
finden. Mit Fürbitten und einem symboli-
schen Band der Vielfalt und des achtsamen
Zusammenlebens endet die Gedenkfeier.
Dabei soll das „We shall overcome“, die
Hymne der Vision einer Welt in Frieden, Frei-
heit und Vielfalt, erklingen.

Kontakt
Bahnhofsmission Aulendorf
Ansprechpartner: Ulrich Köpfler
E-Mail: u.koepfler@invia-drs.de

Kulturreihe „Sommer im
Schloss“ geht in die 

nächste Runde
Auch im September bietet die neue Kultur-
bühne im Aulendorfer Schlossinnenhof für
alle Aulendorfer und Gäste abwechslungs-
reiche Veranstaltungen. Durch eine Koope-
ration der Freien Kunstschule Ravensburg
e.V. und dem Kleinkunstverein Aulendorf e.V.
ist es gelungen, dass dies im Programm Kul-
tursommer 2021 durch die Beauftrage der
Bundesregierung für Kultur und Medien
(BKM) mit Mitteln aus NEUSTART KULTUR
gefördert wird.  Das  Spielplan  wird auch in
dieser zweiten Hälfte von „Sommer im
Schloss“ kunterbunt gemischt.
Die Bewirtung übernehmen dabei kultur-
schaffende Vereine aus Aulendorf (Klein-
kunstverein Aulendorf, DGH  Tannhausen
und DGH Zollenreute). Damit möchten die
Organisatoren auch die Vereine am Ort un-
terstützen und fördern.

Omnitah
Freitag, 17. September ab 19.00 Uhr
Omnitah „Bis der letzte Ton verhallt“
Die 12-fache Preisträgerin des Deutschen
Rock & Pop Preises feiert ihr 20-jähriges
Künstlerjubiläum. Mit den „Best of“ Songs
ihrer 10 Soloalben, ist Omnitah auf Deutsch-
land Tour und begeistert ihr Publikum mit
Herz und Seele...denn wenn Musik eine
Seele hat, dann kommt sie hier zum Aus-
druck.
Omnitah (Deutscher Singer-Songwriter Preis
2019, Deutscher Singer Preis 2018), malt mit
ihren Stücken musikalische Kostbarkeiten
auf die akustische Leinwand. Ihre klare, mal
rauchige Stimme duelliert sich während ei-
nes Konzertes mit ihrer ebenso ausdrucks-
starken Klaviervirtuosität, verbunden mit ein-
fühlsamen Texten aus ihrer Feder. So
schlüpft die beste Sängerin und Songwrite-
rin Deutschlands mühelos und elegant in
sämtliche Rollen derer sie sich in ihren
Songs annimmt.
Die charismatische Singer/Songwriterin und
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Boule –
das Spiel für Jung und Alt!

In lustiger Runde treffen wir uns zum Spielen
am Schloßplatz in Aulendorf.
– Mittwoch und Freitag jeweils ab 16 Uhr.
– Kugeln können ausgeliehen werden.
– Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie, kommen Sie vorbei!

Ansprechpartner:
Bernhard Klösel
Tel.Nr. 0170 160 86 22

Feierabend-Hock 
mit Livemusik in der 

Schlossbrauerei Aulendorf
Am Freitag, 17. September 2021 gibt es ab
19.00 Uhrwieder einen Feierabend-Hock im
Biergarten der Aulendorfer Schlossbraue-
rei. Der Aulendorfer Bräu Flo Angele hat für
kommenden Freitag die Band Unplaqued
Prochecked eingeladen und der Eintritt ist
frei. 
Flo Angele braut nicht nur hervorragende
Bier-Spezialitäten, sondern er ist auch als
Kultur-Schaffender in Aulendorf in der Zwi-
schenzeit eine echte Institution. Seien es
Kultur-Veranstaltungen in seiner Spielerei
oder im Schloss Aulendorf, immer wieder
macht der kreative Bierbrauer und Freizeit-
Comedian mit originellen Ideen von sich re-
den. Und auch wenn Corona ihn als Veran-
stalter derzeit vor enorme
Herausforderungen stellt, so gibt es auch in
diesem Jahr in Aulendorf den Feierabend-
Hock. Dabei spielen Musikanten aus Aulen-
dorf und Umgebung für die Gäste von 19.00
bis 22.00 Uhr auf und bringen ein abwechs-
lungsreiches Programm in den Biergarten
am Schlosspark. Diesen Freitag bietet die
Band „Unplaqued Prochecked“ eine musi-
kalische Mischung aus eigenen Songs und
den Hits der letzten Jahrzehnte. Pure Spiel-
laune, eine Vielzahl von akustischen Instru-
menten sowie interessante Geschichten aus

Veranstaltungen
der Rock- und Popmusik garantieren einen
abwechslungsreichen Abend. 
Um 19.00 Uhr beginnt die Veranstaltung im
Biergarten der Aulendorfer Schlossbrauerei
am Freitag, 17. September 2021 und der
Eintritt ist frei, bzw. spielen die Musikanten
um den Hut.  Informationen zur Veranstal-
tung und Reservierungen im Biergarten kön-
nen im Schalander unter der Telefonnummer
07525/9213520 vorgenommen werden.
Weitere Informationen zur Band gibt es im
Internet unter: www.unplaqued-proche-
cked.de

Bild: Barbara Bucher

Friedensfest 
am Bahnhof Aulendorf

Am 25. September feiern verschiedene
Gruppierungen der Stadt unter der Feder-
führung der Bahnhofsmission ein Friedens-
fest. Nach der knapp einstündigen Gedenk-
feier um 15.00 Uhr auf dem
Bahnhofsvorplatz, an der auch Bürgermeis-
ter Matthias Burth und Vertreter der Kirchen
teilnehmen, ist Gelegenheit zu Kontakt und
Gespräch bei einem kleinen Imbiss, zu dem
die Bahnhofsmission einlädt.
Warum Friedensfest und wieso am Bahn-
hof? Die Bahnhofsmission hatte 2020 ihr 75-
jähriges Jubiläum. Wenige Monate nach
dem Kriegsende wurde sie in Aulendorf ge-
ründet, um der vielfachen Not an diesem
wichtigen Bahnknoten abzuhelfen. Bei der
Planung der Jubiläumsfeiern wurde dem
Team der Bahnhofsmission bewusst, dass
neben der Freude über die Gründung auch
die Erinnerung an deren traurigen Anlass ge-
hört: das Gedenken an das Ende des Zwei-
ten Weltkrieges. Dabei war dem Team klar,
dem Kriegsende in einer Stadt nicht alleine
gedenken zu können, sondern nur mit ande-
ren Akteuren in Aulendorf. Dieses Friedens-
fest, dass anlässlich der deutschen Kapitu-
lation vor 75 Jahren im
Mai 2020 geplant war, musste coronabe-
dingt zweimal verschoben werden und wird
nun am 25. September nachgeholt.
Zu Beginn des Festes wird der Geschichts-
verein Traditio, die Bahnhofsmission und ein
Zeitzeuge an jene dunkle Zeit 1945 erinnern.
Mit dem Lied „Dona nobis pacem“, Texten
und Gebeten wird der Sehnsucht und der
Hoffnung nach Frieden und Eintracht Aus-



Produzentin brachte in den letzten 20 Jahren
10 Soloalben heraus. Omnitah komponierte
rund 300 Titel, gab über 700 Konzerte in
Deutschland, den Beneluxländern, Öster-
reich und der Schweiz und arrangierte
Songs für viele andere Künstler.
Die zehnte Studio CD „20#10“ ist der Kern
des aktuellen Programms. Es sind die be-
liebtesten Stücke aus ihrer Schaffenszeit der
letzten 20 Jahre, dabei präsentiert sie ein
buntes Kaleidoskop und gibt den Blick frei
auf Pop-, Rock-, Jazz und Souleinflüsse, die
sie in einer ebenso bezaubernden wie ge-
radlinigen musikalischen Melange serviert.
Das Album „Seelenstaub“ ist beim Deut-
schen Rock & Pop Preis als „Bestes
deutschsprachiges CD-Album des Jahres
2018“ gekrönt worden. Die CD „Teil von
mir“, wurde als „Bestes Popalbum 2018“
ausgezeichnet.
Omnitah: Gesang, Klavier, Geige, Gitarre,
Ukulele
www.omnitah-music.com
Einlass: 18 Uhr Beginn: 19 Uhr 
Eintritt 10,00 €
im Schlossinnenhof Aulendorf
Bewirtung: Dorfgemeinschaft Tannhausen

Figurentheater 
Harry der Froschkönig

Samstag, 18. September 2021 um 15.30
Uhr
Harry ist ein Frosch, aber nicht irgendein
Frosch. Nein, er ist sich sicher: er ist ein
verzauberter Königssohn!
Eigentlich wollten er und Kathi, seine Mitbe-
wohnerin, ja ein Märchen erzählen, aber
dann fällt es ihm wieder ein und so beginnt
eine Beweisfindung die es in sich hat. An-
hand verschiedener Prinzessinnentests aus
den bekanntesten Märchen versucht Harry
zu beweisen, dass er kein echter Frosch ist...
Kathi und Harry testen eine Barbie auf Ra-
punzeltauglichkeit, die „schöne Lola“ muss
Dornröscheneigenschaften beweisen und
dann gibt es da noch „ die, nein nicht die“,
die die Erbse spüren sollte.
Dann kommt aber alles noch mal ganz an-
ders und sogar Harry selbst wird auf die Pro-
be gestellt.
Am Ende gibt es dann doch noch eine Ver-
wandlung und es  wird natürlich geheiratet,
wer wen wird nicht verraten!
Spiel: Miriam Helfferich
Regie: Werner Knoedgen
www.figurentheater-martinshof11.de
Einlass: 15.00 Uhr Beginn: 15.30 Uhr
Ort: Schlossinnenhof Aulendorf
Freier Eintritt (Einlasskarten sind bei der Tou-
rist-Information oder an der Tageskasse er-
hältlich)
Bewirtung: DGH Tannhausen

Olicia
am Samstag, 18. September, ab 19.00 Uhr
Goldfarbene Knisterkontraste brechen sam-
tig blaue Strukturen auf. Eine Klangwelt zwi-
schen Basslines, polyrhythmischen Dance-
floor- und Elekronikelementen, teils
verfremdeter Stimmen, bis hin zu Sound-
landschaften von meditativer Kraft. Ihre De-
büt EP “Olicía” erschien im Juli 2018. 
Olicía ist eine Band mit zwei starken Frauen,
die mit ihrer Musik ständig auf der Suche
nach neuen Ideen sind. Das Bandprojekt der
beiden Multiinstrumentalistinnen Anna-Lu-
cia Rupp und Fama M’Boup entwirft einen
völlig eigenen Klangkosmos, der Einflüsse
zwar zulässt, diese aber nie als bloße Zutat
begreift. Wenn es aber einen Fixpunkt im Oli-
cía-Sound gibt, dann ist es der Umgang mit
der Stimme, und zwar längst nicht nur durch
die Verwendung der Loopstations und Effek-
te. Beide übernehmen gleichberechtigt Vo-
calparts und offenbaren dabei unterschiedli-
che Klangfarben und ein umfangreiches
Potpourri verschiedener Techniken. Es gibt
geloopte Stimmfetzen, die den Rhythmus
antreiben oder den Background dekorieren
und die oft gar nicht von mechanischen In-
strumenten, wie Synthesizern oder Percus-
sion zu unterscheiden sind. 
Alles was auf der Bühne zu hören ist, ent-
steht im Moment, nichts ist vorproduziert.
So spielen die beiden auch komplett impro-
visierte Stücke in ihren Liveshows, scheuen
nicht, sondern umarmen den Moment des
spontanen Eintauchens, Austauschens und
Überraschtwerdens. In einer Zeit, in der Stil-
grenzen immer mehr aufbrechen, platziert
sich Olicía im eigens begründeten Genre
„electronic handmade loopjazz“. 
Durch regen Briefkontakt zwischen Dresden
und Dakar kam es 2017 zu dem Konzept für
Olicía. Was mit zwei Loopstations im Minise-
tup begann, wurde um akustische und elek-
tronische Instrumente, sowie größere Klang-
vorstellungen erweitert. Olicía ist nun nach
zwei EPs, mit einem Debütalbum in der
Pipeline und durch ein selbst gegründetes
Label mit dem Namen o-cetera zu einem ei-
genen Kosmos gewachsen. Hier ver-
schwimmen Bässe mit Samt, Stimmen mit
Gold, Soundlandschaften werden von Plat-
tenspielernadeln ergründet und dazwischen
Anna und Fama an Reglern, Knöpfen, Mics
und mehr.
Olicías Debütalbum Liquid Lines erscheint
im Oktober auf ihrem eigenen Label o-cete-
ra.
https://www.oliciamusic.com
Einlass: 18 Uhr Beginn: 19 Uhr
Eintritt 10,00 €
im Schlossinnenhof Aulendorf
Bewirtung: Dorfgemeinschaft Tannhausen

Musikverein Tannhausen
Sonntag, 19. September ab 17 Uhr
Einlass 16 Uhr, Beginn 17 Uhr
Freier Eintritt (Einlasskarten notwendig)
Schlossinnenhof Aulendorf
Bewirtung: DGH Zollenreute

Schwäbischer Abend mit Barny 
Bitterwolf & BrassLos-Quintett

Freitag, 24. September ab 19 Uhr
Schwäbischer Abend
Das BrassLos-Quintett ist die neueste Kom-
bination genialer Musiker an Trompete, Po-
saune, Waldhorn und Tuba. Angeführt von
Hermann Stehle trifft die Quintett-Variation
des klassischen Blechs auf den oberschwä-
bischen Alleskönner in Wort und Musik -
Barny Bitterwolf. Es erwartet Sie ein schwä-
bischer Abend mit unterhaltsamen an-
spruchsvollen Klängen und einer kurzweili-
gen Reise durch die Kulturgeschichte
Schwabens. Regionalkultur pur! 
Einlass: 18 Uhr Beginn: 19 Uhr
Eintritt: 10 €
im Schlossinnenhof Aulendorf
Bewirtung: DGH Zollenreute

Musikverein Blönried-Zollenreute
am Samstag, 25. September, ab 15.00 Uhr
www.musikverein-bz.de
Einlass: 14 Uhr Beginn: 15 Uhr 
Freier Eintritt (Einlasskarten sind erforderlich)
im Schlossinnenhof Aulendorf
Bewirtung: DGH Zollenreute
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Notenlos durch die Nacht
am Samstag, 25. September, ab 20.00 Uhr
Ein Wunschkonzert der Extraklasse
Bastian Pusch & Andreas Speckmann ge-
ben die „Living Jukebox“ und präsentieren
ein Wunschkonzert der Extraklasse, das
man so noch nie gehört hat – und das auch
jedes Mal anders klingt. Ganz nach Lust,
Laune und Kreativität der Gäste. Die sind
nicht nur live mit dabei, sondern gestalten
den Abend aktiv mit! Im Duett und im Duell
improvisieren sich die beiden Ausnahmemu-
siker kunterbunt durch Klassik, Jazz, Musi-
cal und Pop. Ohne Playback, ohne Hilfsmit-
tel und ohne Noten führen sie sich und ihre
Pianos an die Leistungsgrenze. So treffen
Kinderlieder auf Filmmusik, Choral auf
Rock’n Roll, Grönemeyer auf Pavarotti. Da-
bei kann schon auch mal ein „Medley des
schlechten Geschmacks“ herauskommen.
www.notenlos.de
Einlass: 19 Uhr Beginn: 20 Uhr 
Eintritt: 10 €
im Schlossinnenhof Aulendorf
Bewirtung: DGH Zollenreute

Bürgertelefon am Freitag
17.Sept um 19 Uhr
Themen: Abfall bis 

Klimaschutz
Kreisrat Bruno Sing ist am Freitag 17. Sep-
tember am Bürgertelefon. Haben Sie Fragen
an den Sprecher Ortsverband der GRÜNEN
zum Thema Mobilität der Zukunft, neues in
der Abfallpolitik des Landkreises. Die Fort-
schritte beim Klimaschutz und Energiewen-
de. Wie wichtig ist Zusammenarbeit von Ge-
meinden, Kreis und Bundespolitik und was
können wir für Aulendorf erreichen? 
Bruno Sing am Bürgertelefon erreichen Sie
unter 0173/6454673 oder
bruno.sing@bund.net

Narrenzunft Aulendorf e.V.
Einladung

Die gemäß § 16 unserer Satzung alljährlich
einzuberufende Ordentliche Zunftversamm-

Vereine & 
Institutionen

lung (Mitgliederversammlung) 
findet am Donnerstag, 30. September 2021
um 19.00 Uhr in der Stadthalle Aulendorf
statt. 
Hierzu ergeht an alle Zunftmitglieder diese
Einladung. 

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung der Zunftver-
sammlung durch den Zunftmeister
2.  Protokoll der letzten ordentlichen 
    Zunftversammlung
3.  Bericht des Zunftmeisters (mit Bekannt-
gabe der Wahlergebnisse vom 17.03.2021)
4.  Berichte der geschäftsführenden Zunfträ-
te jeweils mit Antrag auf Entlastung
   a)Narrenschreiber 
    b) Säckelmeister einschl. Kassenprüfer
    c) Mitgliedswart
    d) Maskenwart
    e) Umzugswart
    f) Ordenswart
    g) Zeugwart
5.  Anträge
6.  Verschiedenes
Anträge zur Zunftversammlung müssen min-
destens 3 Tage vor ihrem Termin beim Zunft-
meister schriftlich unter Angabe des Zwe-
ckes oder Grundes vorliegen.
Anschrift: Narrenzunft Aulendorf e.V.
Postfach 1111, 88321 Aulendorf oder Nar-
renzunft Aulendorf e.V. , Spitalweg 22, 
88326 Aulendorf

Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 01. Oktober um 20:00 Uhr 
in der Stadthalle Aulendorf
mit folgender Tagesordnung:
1. Musikalische Eröffnung
2. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
3. Totenehrung
4. Bericht Schriftführerin
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Bericht Jugendleiterin
9. Bericht Dirigentin
10. Bericht Uniformenwart
11. Wahlen
12. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis spätestens
25. September 2021 zu richten an den 1.
Vorsitzenden Bernd Pfeiffer, Tannhauser Str.
51, 88326 Aulendorf-Tannhausen. Es sind
alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht
herzlich eingeladen.
Die zum Zeitpunkt der Jahreshauptver-
sammlung geltenden Sicherheits- und Hy-
gienemaßnahmen sind zu beachten!

Jahrgang 1971
Der Jahrgang 1971 plant für den 31. Oktober
2021 ein Jahrgängertreffen mit tollem Rah-

menprogramm. Interessierte können sich bis
01.10. noch anmelden.
Infos und Kontakt über schattmaier@web.de

„Santiano 
des Schwabenlandes“

Die weltbekannte Shantyband Santiano aus
Schleswig –Holstein kennt heute jedes Kind.
Der Aulendorfer Marinechor, nicht ganz so
berühmt, hat hier noch etwas Nachholbe-
darf. Der Chor ist im gesamten süddeut-
schen Raum durch seine vielen Konzerte
und durch Funk und Fernsehen weit be-
kannt. Mit jährlich zwischen 25 und 30 Auf-
tritten gehört er zu den aktivsten Laienchö-
ren des Landes. Der Chor hat inzwischen
sechs CDs veröffentlicht und an weiteren
wird gearbeitet. Zum Repertoire gehören
Shanties, die Arbeitslieder der Matrosen auf
den Segelschiffen, ebenso wie Seemanns-
lieder aus aller Welt, die teilweise auch Ein-
gang in die Schlagerwelt gefunden haben.
Besonders beliebt sind auch die maritimen
Weihnachtslieder, die jährlich auf den Weih-
nachtsmärkten der Region gesungen wer-
den. Zusammen genommen sind es bereits
über 100 Lieder.

Marinekameradschaft 
und Marinechor 

Wie alles begann:
Die Seefahrt verbindet nicht nur Länder und
Kontinente, sondern auch die Menschen,
die sich in ihren Dienst stellen. So trafen sich
nach dem 1. Weltkrieg bei einem Gastwirt
aus Aulendorf, der als Smut (Koch) zur See
gefahren war, regelmäßig ehemalige Seeleu-
te der kaiserlichen Marine und der christli-
chen Seefahrt (Handelsmarine) aus der Um-
gebung zum sonntäglichen Frühschoppen.
1927 gründete diese Gemeinschaft dann
den Marineverein Aulendorf.
Der 2. Weltkrieg verhinderte jedoch jegliches
Vereinsleben, aber die ehemaligen Seeleute
trafen sich trotzdem heimlich. Eine Neugrün-
dung erfolgte 1953 als „Marinekamerad-
schaft Aulendorf“. Durch ein aktives Vereins-
leben und der Pflege maritimer Traditionen
schlossen sich Seefahrer und Freunde der
Seefahrt aus ganz Oberschwaben dem Ver-
ein an.
Seefahrt und Gesang sind eng mit einander
verbunden. Auf Dampfern wie auf Seglern
waren es die Shanties, also die Arbeitslieder
der Matrosen, durch die man die Muskelkraft
synchronisierte, die beim Segelsetzen, An-
kereinholen oder beim Pullen der Ruderboo-
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te notwendig war. Mit Liedern von fernen
Ländern, fremden Häfen, schönen Frauen
und von gemeinsam durchlebten Gefahren,
von Gedanken an die Lieben daheim oder
die Seemannsbraut im Hafen, vertrieben
sich die Seeleute die Zeit der langen Reisen.
Gerade die monatelange Einsamkeit, die
ständige Angst vor Kaventsmännern (Mons-
terwellen) oder sonstigem Unheil, haben die
Phantasie der Seeleute angeregt. Und oft
hat genau diese Mischung aus maritimen
Aberglauben und Seemannsgarn diese
schönen Lieder, Melodien oder Balladen her-
vorgebracht.
Und so wurde natürlich auch an den Kame-
radschaftsabenden in Aulendorf gesungen
und musiziert.
1967 gründete sich aus der Kameradschaft
der Marinechor Aulendorf. Durch das ge-
meinsame Musizieren bekam der Chor im-
mer mehr Zulauf von Hobbyskippern, Flach-
wassermatrosen und sonstigen Freunden
von Seefahrt und Gesang.
Derzeit besteht der Chor aus gut über 30
Sängern, einer Sängerin und fünf Musikern,
und steht für alle offen, die sich für diese Art
von Musik  interessieren.

Aus unserem Vereinsleben
Neben der Musik hat die Zusammengehö-
rigkeit einen großen Stellenwert. Zu den wö-
chentlichen, in lockerer Atmosphäre stattfin-
denden Chorproben, gehören
Kameradschaftsabende oder andere geselli-
ge Veranstaltungen, wo in fröhlicher Runde
gefeiert und gesungen wird. Nicht zu verges-
sen sind unsere Vereinsausflüge auch mit
Ehefrauen. Jeder, der in einer netten Ge-
meinschaft die Freude am Singen erleben
will, ist bei uns gerne gesehen. Musiker wie
Gitarristen,  Akkordeon- oder Geigenspieler
nehmen wir gerne bei uns auf. Obwohl wir
teilweise vierstimmig singen, sind außer der
Freude zur Musik, keine Notenkenntnisse er-
forderlich. Unsere Proben finden jeweils
mittwochs von 18.30h bis 21.00h im Dorfge-
meinschaftshaus in Tannhausen statt.
Selbstverständlich können Sie den Marine-
chor und die Marinekameradschaft auch im
Internet besuchen.

Wer uns live erleben möchte: Wir singen
am 18.09.21 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee
vor dem Rathaus.
Unsere Kontaktadressen :
1. Vorsitzender und Chorleiter
Günther Schoch
schochg@gmx.de
Medien und PR
Konrad Schmid
koschmid53@web.de

ESV Aulendorf 1928 e.V.
Abteilung Kegeln

Herren 1 starten mit neuem
Auswärtsvereinsrekord in die

neue Saison
Verbandsliga Württemberg Herren, TSV
Niederstotzingen – ESV Aulendorf 1:7
3321:3628
Endlich rollen die Kugeln wieder. In die neue
Saison durfte die erste Herrenmannschaft
eine Woche früher als die restlichen Mann-
schaften starten. 
Zu Gast beim TSV Niederstotzingen feuerten
die schwarz gelben Jungs ein Feuerwerk ab.
Mit einer hervorragenden Mannschaftsleis-
tung gewannen unsere Herren problemlos. 
Den Start machten Kai und Christoph
Lämmle. Chris der sich immer deutlicher als
Topspieler des ESV’s hervorhebt überzeugte
in gewohnter Manier. Mit dem Tagesbest-
wert von 627 Kegeln teilte er eine 4:0 schlap-
pe aus. Der jüngste der Lämmlebande steht
seinen Brüdern in nichts nach und zeigte
ebenfalls ein tolles Spiel und fuhr problemlos
einen 4:0 Sieg mit 614 Kegeln ein. Traum-
start für die Aulendorfer. 2:0 MP und dicke
156 Holz Vorsprung. In der Mittelachse setz-
te man auf Marco Schmidt und Fabian We-
ber. Weber zeigte sich ebenfalls in Topform
und erspielte sich mit einem starken
Schlussspurt den nächsten MP mit 623 Ke-
geln. Teamkapitän Schmidt lieferte sich ein
engeres Duell mit seinem Kontrahenten,
konnte aber bei einem 2:2 in den SP (Satz-

pukte) dank der höheren Holzzahl von 577
Kegeln den MP sichern. 
Somit waren für das Schlussduo Oliver
Lämmle und Tim Eisele alle Weichen auf
Sieg gestellt. Eisele knüpfte an die guten
Mannschaftsleistungen seiner Teamkollegen
an, musste sich aber knapp bei 2:2 SP we-
gen einem Holz geschlagen geben. Lämmle
kam hervorragend in sein Spiel und konnte
problemlos mit 615 Kegeln den Sack zuma-
chen und erspielte den fünften und letzten
Mannschaftspunkt.  Mit dieser geschlosse-
nen Mannschaftsleistung starteten unsere
Männer hervorragend in die neue Saison
und bringen verdient die zwei Punkte mit
nach Hause. 
Nächste Woche heißt es dann auch für die
restlichen Mannschaften „Saison Start“. Alle
Mannschaften sind Zuhause vertreten. 
Das Spiel im Detail: 
Lämmle Kai 614:520 (4:0)
Lämmle Christoph 627:565 (4:0)
Marco Schmidt 577:555 (2:2)
Weber Fabian 623:533 (4:0)
Eisele Tim 572:573 (2:2)
Lämmle Oliver 615:575 (3:1) 

SGA-Breitensportabteilung
startet neuen Gesundheits-

kurs ab 30. Sept.
Ein neuer Kurs Wirbelsäulengymnastik der
SGA-Breitensportabteilung startet am Don-
nerstag 30. September um 18.45 Uhr in
der Grundschulsporthalle. Der Gesund-
heitskurs wird von einer Physiotherapeutin
geleitet.Die Kursgebühren werden zum Teil
von den Krankenkassen erstattet.
Die Gebühren für 10 Einheiten betragen für
SGA-Mitglieder 40,00 € für 
Nichtmitglieder 50,00 €
Teilnahme nur nach aktueller Corona-Ver-
ordnung möglich 3 G`s Getestet, Geimpft
oder Genesen.
Bitte um Anmeldung bei Rita Nüßle Telefon
07525 - 2615

SGA – Abteilung Tischtennis
Bundesligaspielerin 

Tanja Krämer bringt die SGA
in Form

Das vergangene Wochenende nutzte die
Tischtennisabteilung für eine intensive Sai-
sonvorbereitung und richtete in der Schul-
sporthalle ein Trainingswochenende für ei-
nen großen Teil ihrer aktiven Damen und
Herren aus.
Für den Sonntag konnte dafür keine Gerin-
gere als die Bundesligaspielerin Tanja Krä-
mer (41) vom TSV Langstadt (Playoff Teil-
nehmer 2021) engagiert werden. Die aktuelle
deutsche Vizemeisterin im Doppel, mehrfa-
che Ex-Nationalspielerin und deutsche
Meisterin (2008), Teilnehmerin an mehreren
Welt-und Europameisterschaften wurde
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dann auch voller Spannung von den hoch-
motivierten Mitgliedern erwartet. Tanja konn-
te mit ihrer ruhigen sachlichen und sehr mo-
tivierenden Art die zwei zeitlich versetzt
trainierenden Gruppen bestens einstimmen
und viele wertvolle große und kleine Tipps
für jede Spielstärke mit auf den Weg geben.
Ob es im Aufschlag-Rückschlagspiel, oder
manch taktischer Ausrichtung war, ihre
Tipps waren verständlich und sehr hilfreich
und so verging der für sie doch lange Tag in
der Sporthalle für alle viel zu schnell und
machte riesig Spaß, hatten am Ende doch
alle das Gefühl, viel dazu gelernt zu haben
für eine hoffentlich erfolgreiche Saison. 
Die seit einer Woche im Training befindlichen
Sportler/innen hatten aber auch schon den
Samstag unter der Anleitung von Jugend-
trainer Nico Arnegger genutzt, um sich lang-
sam in Form und Wettkampfstimmung zu
bringen, und so wünscht man sich eine hof-
fentlich wieder ‚normale‘ Saison, die erfolg-
reich verlaufen soll und ist guter Dinge, den
ersten Schritt in die richtige Richtung ge-
macht zu haben. Bereits am 18.September
werden die ersten der insgesamt 12 Mann-
schaften im Einsatz sein.

SGA – Abschlussfahrt 2021
Aulendorf – Die Saisonabschlussfahrt der
SGA-Radgruppe durch die abgeernteten
Felder zum Sommerferienende startete am
Sonntag früh in Aulendorf in 3 Gruppen.
Friedl mit der 3-Köpfigen E-Bike Tour war 66
km zum Illmensee unterwegs. Werner Müller
führte die 78 km-Tour mit 7 Teilnehmer an,
eine Kombination von Bahn- und Radfahrt
über Wolfegg, dann nach Wangen, Neura-
vensburg, Degersee, um nach einer Mittags-
pause weiter zum Bodensee, Kressbronn,
Langenargen, Eriskirch und Kehlen zu ra-
deln, bevor die Rückfahrt mit dem Zug an-
stand. Die dritte und zahlenmäßig größte
Gruppe mit 16 Teilnehmer, darunter 3 Frauen
fuhren bis zu 125 km mit durchschnittlich 25
kmh über Reute, Gwigg und Molpertshaus
zum Rohrsee. Nach Bad Wurzach wurde bei
der Bäckerei in Diepoldshofen eine Kaffee-
pause eingelegt. Über Leutkirch und Urlau
ging es am Badsee vorbei zur Siggener
Höhe. Das Allgäu mit seinen Höhen nahe
Isny war erreicht. Inzwischen hatte sich auch
die Sonne hervorgewagt, sodass eine ge-
mütliche Mittagspause im Biergarten beim
„Ochsen“ in Ratzenried. Bevor die nächsten
Anstiege anstanden ging es erstmal zwei Ki-

lometer flott hinunter zum Hofgut Dürren.
Von dort weiter über Sommersried zum Zep-
pelindenkmal und nach Röthenbach. Nach
Wolfegg waren es die letzten Kilometer in
rund 5 Stunden Fahrzeit bei 1058 Höhenme-
ter bis Aulendorf einer sehr n Abschluss-
fahrt. Am Abend wurde im Aulendorfer
„Rad“, wo sich alle Gruppen wieder trafen,
nochmal alles gründlich besprochen.

Fußball beim SC Blönried
Frauen I verlieren Auswärtsspiel
SV Unterjesingen - SC Blönried 3:2(0:1),
Tore: Jasmin Eisele, Sabrina Gentner.
Es spielten: Leonie Braitsch, India Buck, Re-
becca Eisele, Janina Demmer, Theresa Bad-
stuber, Emma Steinhauser, Jule Szabo, Sina
Braitsch, Ann-Kathrin Scham, Jasmin Eisele,
Sabrina Gentner, Lena Zimmermann, Fran-
ziska Schwarz, Lisa Rude, Lea Hund.
Trotz hoher Temperaturen entwickelte sich
vom Start weg ein flottes Spiel zwischen den
beiden Mannschaften. Zwar hatte Blönried
die erste Möglichkeit im Spiel, Unterjesingen
ging aber in Führung. Bei einem Freistoß
wurde der Ball ins eigene Tor abgefälscht,
bei der Rettungsaktion krachte Leonie
Braitsch an den Pfosten und musste ein
paar Minuten behandelt werden. In der Fol-
ge versäumte es Unterjesingen aus ihrer op-
tischen Überlegenheit, den zweiten Treffer
nachzulegen. Nach etwa 20 Minuten über-
nahm Blönried immer mehr die Spielkontrol-
le, vor der Pause wurden beste Chancen
vergeben. Erst nach der Halbzeit klappte es
dann auch mit den Toren. Nach einem Dis-
tanzschuss von Sabrina Gentner konnte die
Torhüterin den Ball nur nach vorne abklat-
schen, Jasmin Eisele ließ sich die Möglich-
keit nicht entgehen und schob den Ball zum
Ausgleich ins Tor. Nach 63 Minuten konnte
Sabrina Gentner die Führung erzielen, nach
einem Eckball köpfte sie am langen Pfosten
ein. Unterjesingen machte nun wieder mehr
für das Spiel und glich keine vier Minuten
später aus. Obwohl nun beide Mannschaf-
ten immer mehr nach ließen und dem hohen
Tempo Tribut zollen mussten, konnte der
Gastgeber kurz vor Schluss eine zu kurz ge-
ratene Abwehraktion zum Siegtreffer nutzen,
weshalb Blönried sich knapp geschlagen
geben musste.  

Frauen II gewinnen in Munderkingen
SGM Munderkingen II - SC Blönried
0:2(0:0), Tore: Lara Heydt(2).
Es spielten: Tabea Heilig, Selina Schmid, Na-
dine Eisele, Lara Heydt, Jana Kühnel, Katrin
Skopek, Selina Weiß, Paula Zeller, Teresa
Schmid, Saskia Fischer, Simone Schwarz,
Maren Pfister, Gloria Pepe, Marie Fischer,
Sandra Daiber.
Beim Gastspiel in Munderkingen fand man
gut in die Partie und versuchte die schnelle
Führung zu erzielen. Man spielte aber zu-
nächst zu umständlich, weshalb der letzte
entscheidende Pass nicht gelingen wollte.
Der Gastgeber wurde nun immer besser und
hatte kurz vor der Pause die Führung auf
dem Fuß. Tabea Heilig konnte mit einer tol-
len Rettungsaktion den Rückstand verhin-
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dern. Nach der Pause erhöhte man noch-
mals den Druck auf das gegnerische Tor. Te-
resa Schmid scheiterte noch am Pfosten.
Kurz darauf wurde Lara Heydt auf die Reise
geschickt, mit einer Direktabnahme häm-
merte sie den Ball unter die Latte. Blönried
ruhte sich auf dieser Führung nicht aus und
ließ weitere Chancen folgen. Wiederum Lara
Heydt sorgte dann aus halbrechter Position
für die Vorentscheidung. Nun kam Munder-
kingen nochmals etwas ins Spiel, die hekti-
sche Schlussphase konnte aber unbescha-
det überstanden werden. 

Frauen II scheiden im Pokal aus
SC Blönried – SV Unlingen 0:2(0:0).
Es spielten: Tabea Heilig, Melanie Schütz-
bach, Nadine Eisele, Lea Hund, Selina Weiß,
Selina Schmid, Katrin Skopek, Teresa
Schmid, Saskia Fischer, Simone Schwarz,
Maren Pfister, Sandra Daiber, Hanna Utz,
Gloria Pepe, Jule Szabo.
Gegen das spielstarke Team aus Unlingen
konnte Blönried lange Zeit mithalten, so
dass sich beide Teams insbesondere in der
ersten Halbzeit neutralisierten. Zwar hatte
man keine großen Möglichkeiten nach vor-
ne, hinten stand man aber sicher, weshalb
der Gast ebenfalls keine gefährlichen Aktio-
nen verzeichnen konnte. Nach der Pause
sah man zunächst dasselbe Spiel. Unlingen
versuchte zwar spielerisch durchzukommen,
fand gegen die dicht gestaffelte Abwehrreihe
zunächst kein Mittel. Gegen Ende der Partie
wurde der Druck der Gäste aber immer grö-
ßer, weshalb man doch noch einen Gegen-
treffer hinnehmen musste. Unlingen machte
mit dem Schlusspfiff noch den zweiten Tref-
fer. So schied man zwar aus, man zeigte
aber erneut eine gute Leistung. 

Herren I mit Kantersieg
SG Blönried/Ebersbach – SV Bad Buchau
5:0(1:0), 
Tore: Lorenz Weiß, Dominik Halder, Marcel
Gentner, Felix Weiß, Joachim Rauch.
Es spielten: Marcel Halder, Mike Burger, To-
bias Eisele, Daniel Zinser, Patrick Gentner,
Fabian Weiß, Marcel Gentner, Samuel Maier,
Dominik Halder, Felix Weiß, Linus Weiß, Kon-
rad Weiß, Lorenz Weiß, Joachim Rauch.
Bad Buchau war nur in der ersten Halbzeit
ein ernsthafter Gegner. Nach 32 Minuten
konnte Lorenz nach einem zu kurz abge-
wehrten Eckball die Führung erzielen. Als
nach 50 Minuten Dominik Halder aus spit-
zem Winkel traf, war die Gegenwehr der
Gäste endgültig gebrochen. Marcel Gentner
mit dem Kopf sorgte für das 3:0. Beim 4:0
sah man die schönste Kombination des Ta-
ges. Linus Weiß steckte den Ball auf Samuel
Maier durch, dieser sah Felix Weiß am lan-
gen Pfosten, dieser konnte mit einem Flug-
kopfball einnetzen. Gegen Ende der Partie
sorgte der eingewechselte Joachim Rauch
für den Endstand.

Herren II verlieren gegen Oggelshausen
SG Blönried/Ebersbach – SGM Oggels-
hausen 1:3(0:2), 
Tor: Eigentor.
Es spielten: Christoph Zipfel, Konrad Weiß,
Max Pfundstein, Michael Blaser, Felix Preuß,
Pius Heber, Fabian Rauch, Jens Ailinger,

Marius Schmid, Max Boos, Joachim Rauch,
Daniel Gussmann, Kilian Sekul, Frank Ga-
briel, Patrick Appel.
Der Gast aus Oggelshausen war an diesem
Tag zu stark für unsere Jungs. Bereits zur
Halbzeit konnte eine zwei Tore Führung he-
rausgeschossen werden. Nach und nach
kamen unsere Jungs zwar besser in die Par-
tie, mit dem dritten Treffer machte der Gast
aber alles klar. Gegen Ende konnte durch ein
Eigentor wenigstens noch der Ehrentreffer
erzielt werden. Letztlich stand am Ende aber
eine nicht unverdiente Niederlage. 

Vorschau 
Samstag, den 18.09.2021:
D-Juniorinnen: TSV Tettnang – SCB(11:30
Uhr)
E-Junioren: SGBE – SGM Schmeien(13:15
Uhr, in Blönried)
C-Junioren: SGBE – SGM Bad Schussen-
ried(15:30 Uhr, in Ebersbach)
A-Junioren: SGM Haisterkirch – SGBE(17
Uhr)

Sonntag, den 19.09.2021:
B-Junioren: SGM Bad Waldsee – SGABE(10
Uhr)
Frauen 2: SCB – SV Granheim II(10:30 Uhr)
Herren 2: SGBE – SGM Riedlingen II(13:15
Uhr)
Herren 1: SGBE – FV Altheim(15 Uhr)

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 22. Oktober 2021 findet
um 20.00 Uhr unsere 65. Ordentliche
Hauptversammlung auf dem Sportplatz in
Blönried (bei Regen in der Stadthalle Aulen-
dorf) statt. Alle Vereinsmitglieder, Freunde
und Gönner des Sportclub Blönried sind
recht herzlich eingeladen. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie ist aber eine Anmeldung er-
forderlich. Über ein zahlreiches Erscheinen
würden wir uns freuen. 

Tagesordnung: 
1. Erstattung des Jahresberichts durch den

1. Vorsitzenden. Das Protokoll der letzten
Hauptversammlung wird durch Auslegen
den Vereinsmitgliedern bekannt gemacht
(§6 Abs.3 Satzung)

2. Berichte der Abteilungen: 
3. Bestätigung von Abteilungsleitern, sowie

deren Stellvertreter
4. Kassenbericht des Hauptkassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über Top 1 – 5 
7. Entlastung des Vorstandes und der weite-

ren Mitgliederdes Gesamtausschusses.
8. Verschiedenes, Anfragen und Bekanntga-

ben
9. Ehrungen
Leider ist aber aufgrund der Corona-Pande-
mie eine Anmeldung erforderlich und in ge-
schlossenen Räumen gilt momentan die 3-
G-Regelung (evtl. 2 G)
Anmeldung wird erbeten bei Stefanie Amba-
cher; Email: scb-ambacher-stefanie@out-
look.de; oder nachmittags telefonisch unter:
07525-7035 oder 0176-95657835.

Die häufigsten 
Rentenirrtümer

Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und an-
steckend wie Schnupfen: Eine Reihe von fal-
schen Aussagen zum Thema Rente machen
unter Nachbarn und Kollegen immer wieder
die Runde. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg hat sie unter dem
Stichwort „Die häufigsten Rentenirrtümer“
zusammengestellt: 
„Die letzten Jahre vor der Rente sind be-
sonders wichtig!“ wird oft behauptet, ist
aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet
sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurück-
gelegten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei
werden die letzten Jahre genauso behandelt
wie die anderen Beitragsjahre auch. 
„Rente bekomme ich erst, wenn ich 15
Jahre eingezahlt habe!“ - stimmt nicht.
Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversi-
cherungszeit von nur fünf Jahren für eine Re-
gelaltersrente erforderlich. Hierauf werden
neben Beitragszeiten, zu denen auch Kin-
dererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzei-
ten und Zeiten aus einem Versorgungsaus-
gleich, einem Rentensplitting und anteilig
aus einer geringfügigen versicherungsfreien
Beschäftigung (Mini-Job) angerechnet. 
„Ehemänner haben keinen Anspruch auf
Hinterbliebenenrente“ – hält sich hartnä-
ckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig
ist: Seit der Reform des Hinterbliebenen-
rechts im Jahr 1986 sind Frauen und Männer
in der Rentenversicherung gleichberechtigt.
Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von
dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinter-
bliebenen sowie von dessen eigenem Ein-
kommen ab. Insbesondere die Einkommen-
sanrechnung führt jedoch in vielen Fällen
dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag
kommt. 
„Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann
ich sofort abschlagsfrei in Rente gehen!“ –
diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 45
Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort
ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlagge-
bend für den Rentenbeginn ohne Abschläge
ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn
die Altersrente für besonders langjährig Ver-
sicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf
65 Jahre an. 
„Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten“
wird häufig behauptet, ist aber falsch. Rich-
tig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei
den Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird
die Regelaltersgrenze stufenweise von 65
auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regel-
altersrente gibt es noch andere Altersrenten,
die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit
entsprechenden Abschlägen beantragen
kann. 
„Die Abschläge für eine vorzeitige Alters-
rente enden, wenn ich die Regelalters-
grenze erreicht habe“, heißt es häufig,

Informationen
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stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente,
die man vor der Regelaltersgrenze bezieht,
gelten lebenslang und auch bei anschlie-
ßend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies
gilt auch für die Abschläge bei Renten we-
gen verminderter Erwerbsfähigkeit. 
„Die Rente kommt automatisch!“ Nein, lei-
der nicht. Alle Leistungen aus der Renten-
versicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig:
Rentenanträge sollten drei Monate vor dem
geplanten Rentenbeginn gestellt werden. 
„Der Versorgungsausgleich ist endgültig.“
Das stimmt nur bedingt. Richtig ist: Seit dem
1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsaus-
gleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist
dieser endgültig. Es gibt jedoch mehrere
„Hintertürchen„, mit denen der Versorgungs-
ausgleich überprüft oder ausgesetzt werden
kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung
der Rentenminderung wegen eines Versor-
gungsausgleichs besteht, wenn der begüns-
tigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch
keine oder nur sehr geringe Leistungen aus
der Rentenkasse erhalten hat. 
„Eine Reha führt zur Kürzung der späteren
Rente!“ Auch das ist ein Irrtum, denn eine
Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert
die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Wäh-
rend einer Reha werden normalerweise
Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung ent-
richtet, die den späteren Rentenanspruch er-
höhen. Darüber hinaus führt eine erfolgrei-
che Reha häufig zu einer längeren
Erwerbstätigkeit und damit auch zu einer hö-
heren Rente. 
„Azubis sind erst nach fünf Jahren Bei-
tragszeiten in der Rentenversicherung ge-
gen das Risiko der Erwerbsminderung ab-
gesichert“ meinen viele Eltern von
Schulabgängern. Dies ist nicht korrekt, denn
hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelun-
gen vor. Auszubildende sind bei einem Ar-
beitsunfall oder einer Berufskrankheit bereits
ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Er-
werbsminderung abgesichert. Bei allen an-
deren Gründen ist das Risiko der vollen Er-
werbsminderung ab dem zweiten
Beitragsjahr abgedeckt. 
„Selbständige können keine volle Er-
werbsminderungsrente erhalten“ Einen
derartigen Ausschluss für Selbständige gab
es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1.
Januar 2001 haben Selbstständige aber Zu-
gang zur vollen Erwerbsminderungsrente
und werden bei der Anspruchsprüfung den
Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfüllung
der versicherungsrechtlichen Voraussetzun-
gen ist allerdings notwendig, dass die Selb-
ständigen entsprechende Rentenbeiträge
gezahlt haben. 
„Die neue Grundrente muss beantragt
werden“ Das ist falsch. Ob ein Anspruch auf
den Grundrentenzuschlag besteht, wird von
der Rentenversicherung automatisch ge-
prüft. Die Auszahlung erfolgt ebenfalls auto-
matisch. Rentnerinnen und Rentner müssen
also nichts unternehmen. Der Grundrenten-
zuschlag wird für alle Rentenarten gezahlt,
also für Altersrenten, Renten an Hinterblie-
bene (Witwen- und Witwerrenten, Waisen-
renten sowie Erziehungsrenten) und Er-
werbsminderungsrenten. 

Mit der Rente ins Ausland
116.202 Renten hat die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg im
Jahr 2020 an Personen gezahlt, die im Aus-
land wohnen. Davon gingen rund 90.300
Renten an Empfängerinnen und Empfänger
mit Wohnsitz in Griechenland. 22.338 Ren-
ten wurden in die Schweiz überwiesen.
Überweisungen nach Südafrika (645), Thai-
land (547) und die USA (178) bilden die Plät-
ze 3 bis 5 bei den Auslandsüberweisungen
des gesetzlichen Rentenversicherungsträ-
gers. 

Verbindungsstelle für Griechenland, Zy-
pern, Liechtenstein und die Schweiz 
Dass die DRV Baden-Württemberg so vielen
Menschen in Griechenland und in der
Schweiz ihre Rente überweist, kommt nicht
von ungefähr: Der südwestdeutsche Ren-
tenversicherungsträger ist innerhalb der ge-
setzlichen Rentenversicherung die Verbin-
dungsstelle für Griechenland, Zypern,
Liechtenstein und die Schweiz. Sie betreut
damit Personen, die entweder dort wohnen
und zusätzlich Beiträge in Deutschland ge-
leistet haben oder Personen, die aktuell in
Deutschland wohnen und in einem der vier
Länder Beiträge zur dortigen Rentenversi-
cherung gezahlt haben. Zusätzlich beant-
wortet die Verbindungsstelle alle Fragen
rund um das Abkommensrecht und unter-
stützt bei der Rentenantragstellung. 

Gut abgesichert im Ausland 
In einer globalisierten Welt arbeiten nicht nur
mehr Menschen im Ausland, auch immer
mehr Rentner leben dort. Ein wichtiger
Grund dafür ist, die gute soziale Absiche-
rung, vor allem innerhalb Europas. Wer näm-
lich in ein EU-Land umzieht oder in einen
Staat, mit dem Deutschland ein Sozialversi-
cherungsabkommen hat, erhält die deut-
sche Rente auch im Ausland in voller Höhe.
Dennoch sollten sich alle Personen, die als
Rentnerin oder Rentner ins Ausland ziehen
wollen, zuvor bei der DRV beraten lassen,
um sich über mögliche Auswirkungen auf
die Rente sowie auf die Kranken- und Pfle-
geversicherung zu informieren. Über Auswir-
kungen auf die Steuerpflicht beraten Finanz-
ämter, Lohnsteuerhilfevereine oder
Steuerberater.

Tierwohl in der landwirt-
schaftlichen Praxis erleben

und WERTschätzen!
Im Rahmen der baden-württembergischen
Öko-Aktionswochen bietet das bundesweite
und beim LAZBW Aulendorf angesiedelte
Netzwerk Fokus Tierwohl zusammen mit der
Bio-Musterregion Ravensburg drei Exkursio-
nen auf Bio-Höfe der Region an. Dort gehen
wir der Frage nach, ob und wie die wirt-
schaftliche Lebensmittelproduktion mit tier-
wohlgerechten Haltungsformen vereinbar
ist.
Am ersten Exkursionstag, am Freitag den

24. September lädt Herbert Fleck dazu ein
seinen Bio-Milchviehhof mit kleiner Hofmol-
kerei in Aichstetten kennenzulernen. Nach
dem Hofrundgang dürfen die Produkte aus
der Hofmolkerei der Familie Fleck verkostet
werden. Wer Lust hat darf ab 16 Uhr noch
beim Melken mit dabei sein.
Am zweiten Exkursionstag, am Samstag den
25. September darf der Bio-Milchviehbetrieb
der Familie Bohner in Bad Waldsee besich-
tigt werden. Die Bohners gewähren uns ei-
nen Einblick in ihren kuhkomfortablen Kom-
poststall. Darüber hinaus erläutern sie ihr
besonders stressfreies Schlachtverfahren in
einer mobilen Schlachtbox direkt bei sich
auf dem Betrieb.
Die Treffpunkte befinden sich auf den jewei-
ligen landwirtschaftlichen Betrieben:
Am Freitag 24. September von 14:00 bis
16:30 Uhr auf dem Biohof Fleck, Eschach 7,
88317 Aichstetten
Am Samstag 25. September um 14:00 bis
17:00 Uhr auf dem Biohof Bohner, Kohhaus
3, 88339 Bad Waldsee
Die Veranstaltungen sind durch das Netz-
werk Fokus Tierwohl gefördert und daher
kostenlos. Es gelten die 3G-Regelungen.
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der
Ökoaktionswochen und des Netzwerks Fo-
kus Tierwohl finden sie unter: www.öko-akti-
onwochen-bw.de, www.fokus-tierwohl.de
sowie www.biomusterregionen-
bw.de/ravensburg.

Neuer Lehrpfad zum Thema
Energiewende in Bad Saulgau

Auf dem Themenpfad werden auf einer
Rundtour mit insgesamt 12 Stationen ver-
schiedene Technologien und Maßnahmen in
Zusammenhang mit der Umstellung auf er-
neuerbare Energien und Energieeffizienz vor-
gestellt, die in Bad Saulgau und näherer Um-
gebung bereits praktiziert werden.
Aufgrund der zahlreichen Anfragen zu Füh-
rungen im Windpark Bad Saulgau ist die
Idee für eine dauerhafte Wissensvermittlung
rund um die Energiewende entstanden.
Nach einer gemeinsamen Planungsphase
von Stadtwerken Bad Saulgau, Tourismus-
betriebsgesellschaft Bad Saulgau sowie der
Firma Uhl Windkraft ist schließlich ein Lehr-
pfad mit insgesamt 12 Stationen entwickelt
worden. 
Die Rundtour startet beim Infopunkt im Na-
turThemenPark und führt über das Thermal-
bad, das Parkhaus in der Lindenstraße und
die Stadtwerke Bad Saulgau zum Hallen-
bad. An den Standorten werden Themen wie
Geothermische Energie, Solarenergie und
das Blockheizkraftwerk behandelt. An Stati-
on sechs gibt es nähere Informationen zum
klimaneutralen Baustoff Holz und wie er in
der neuen Kindertagesstätte in Braunenwei-
ler verbaut wurde, bevor die Rundtour weiter
in den Windpark Bad Saulgau führt. Hier gibt
es an insgesamt drei Stationen nähere Infor-
mationen zur Windenergie. Die Tour führt
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weiter über das Bioenergiedorf Renhards-
weiler nach Lampertsweiler zu Drehers Er-
lebnishof und schließlich zum Wasser-
schutzgebiet Mannsgrab. An den letzten drei
Stationen gibt es Wissenswertes und Inte-
ressantes zum Thema Biogas und Ökostrom
zu lesen. Die Rundtour führt zurück in die
Kernstadt und endet auf dem Marktplatz in
Bad Saulgau. Die blauen Wegweiser führen
jeweils zur nächsten Station des Rundwegs.
Der Streckenverlauf kann aber auch über ei-
nen QR-Code heruntergeladen werden.
Hauptsächlich beteiligt an der Umsetzung
des Lehrpfads waren Johannes Reuter, Mar-
ketingleiter bei den Stadtwerken Bad Saul-
gau und Philip Gohl von der Firma Uhl Wind-
kraft sowie die
Tourismusbetriebsgesellschaft Bad Saul-
gau. Die beiden Akteure Erlebnishof Dreher

und Bioenergie Rapp & Volk-Daiber waren
von Beginn an den Planungen und der Um-
setzung des Themenpfads beteiligt. Die Ge-
staltung der Infotafeln hat Tobias Frey, Ge-
schäftsführer von creaktiv Werbung,
übernommen. 
Das Projekt wurde im Rahmen des Regio-
nalbudgets umgesetzt und wird mit Förder-
mitteln vom Bund, vom Land Baden-Würt-
temberg und der Stadt Bad Saulgau
bezuschusst. Projektziel ist, eine Plattform
für die Aktionen zum Thema Energiewende
zu bieten und das Thema Energiewende für
die Bürgerinnen und Bürger greifbar zu ma-
chen.
Ansprechpartnerinnen der Geschäftsstelle:
Lena Schuttkowski und Laura Ditze, Telefon:
07584 9237-180 oder -181 bzw. E-Mail:
info@re-mo.org

Hintergrundinformationen:
Das Regionalbudget ist ein Förderverfahren
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“
(GAK). Im Rahmen dessen stehen unserer
Region Fördermittel von Bund, Land und der
Aktionsgruppe Mittleres Oberschwaben zur
Verfügung. Damit werden Projekte bezu-
schusst, die im Rahmen der Projektaufrufe
eingereicht und ausgewählt wurden. Die Ge-
schäftsstelle des Vereins Regionalentwick-
lung Mittleres Oberschwaben e. V. (kurz:
REMO) koordiniert das Förderprogramm im
Aktionsgebiet Mittleres Oberschwaben. 
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Veranstaltungskalender
vom 17. bis 25. September 2021

Freitag, 17.09.2021
14.00     „Kartenspielen“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
16.00     „Boule-Treff“, Schlossplatz (siehe Bericht)
19.00     „unplaqued prochecked“, Feierabendhock, Biergarten

Wirtshaus Schalander (siehe Bericht)
19.00     „Sommer im Schloss - Omnitah“, Schlossinnenhof

(siehe Bericht)

Samstag, 18.09.2021
10.00     „Dorfflohmarkt“, Tannweiler
14.00     „Flohmärktle“, Hauptstraße
15.00     „Sommer im Schloss – Figurentheater Martinshof11“,

Schlossinnenhof 
19.00     „Sommer im Schloss - Olicia“, Schlossinnenhof (siehe

Bericht)

Montag, 20.09.2021
16.00     „Interkultureller Frauenstammtisch“, Hofgarten-Treff

Dienstag, 21.09.2021
14.00     „Maltreff“ mit dem Stadtseniorenrat, Hofgarten-Treff

Mittwoch, 22.09.2021
16.00     „Boule-Treff“, Schlossplatz (siehe Bericht)

Donnerstag, 23.09.2021
10.00     „Offener Markttreff“ mit dem Stadtseniorenrat, Ju-

gendtreff

Freitag, 24.09.2021
14.00     „Kartenspielen“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
16.00     „Boule-Treff“, Schlossplatz (siehe Bericht)

Samstag, 25.09.2021
14.00     „Flohmärktle“, Hauptstraße
15.00     „Friedensfest“ der Bahnhofsmission, Bahnhofvorplatz

(siehe Bericht)

uw Fußballspiele
Samstag, 18.09.21, Achstadion Blönried
13.15     SGBE – SGM Schmeien (E-Junioren)

Sonntag, 19.09.21, Achstadion Blönried
10.30     SCB – SV Granheim II, (Frauen 2)

13.15     SGBE – SGM Riedlingen II (Herren 2)
15.00     SGBE – FV Altheim (Herren 1)

Sonntag, 19.09.21, Stadion Lehmgrubenweg
12.45     SGA II – SV Blitzenreute II, Kreisliga B (Herren)
15.00     SGA I – SV Blitzenreute I, Kreisliga A (Herren)

Mittwoch, 22.09.21, Stadion Lehmgrubenweg
18.30     SGA – SV Reute, Bezirkspokal (C-Junioren)

Freitag, 24.09.21, Stadion Lehmgrubenweg
16.30     SGA II – TSV Grünkraut II, Kreisstaffel (E-Junioren)
18.30     SGA I – TSV Grünkraut I, Kreisstaffel (E-Junioren)

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
              Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3,– Euro,

ermäßigt 2,50 Euro, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
14.00     Treffpunkt Eingang Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags (Anmeldung erforderlich):
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4,– Euro.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14-17 Uhr geöffnet
              Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat 

wieder ab 06.08.21:
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.

Unkostenbeitrag 3 €, ermäßigt 2,50 €

uw Ausstellungen
„Playmobil-Ausstellung“ im Schloss Aulendorf
„BegegnungsArt“ im Schlossgarten



Wir bieten Offset- & Digital-
druck in brillanter Qualität!

Ganz nach Ihrem Geschmack!
Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

Druckerei Marquart Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@druckerei-marquart.de

Eine tolle Idee – Das Geschenkabo!
Es soll immer an Sie erinnern, von guter Qualität sein,

Freude bereiten und dazu noch preisgünstig sein?

„aulendorf aktuell“
Schenken Sie Ihren Verwandten, Bekannten 
und Freunden ein Jahresabonnement.
Es kostet nur 19,50 Euro und 
schenkt ein ganzes Jahr Freude.

Und es geht ganz einfach:
Bei der Druckerei Marquart erhalten 
Sie einen Gutschein zum Verschenken.

Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Telefax 0 75 25/89 50
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck



Musikschule Sedelmayr

1a
autoservice
Stoßdämpfer TÜV-Abnahme

Abgasanlagen AU

Bremsen Fehlerdiagnose

Kupplungen

AUTOHAUS 
KÖBERLE
Saulgauer Straße 37
88326 Aulendorf
Tel. 07525/8705

Zubehör


